Wahlprogramm 2011 - 2016


Entwicklung in den Dörfern  :

Die CDU setzt sich für eine konsequente Weiterentwicklung unserer Dörfer ein, um dem demografischen Wandel und der Abwanderung aus unserem ländlichen Raum entgegen zu wirken. 
Wir setzen uns für Fördermaßnahmen der Bau- und Infrastruktur ein. So ergeben sich für das Dorferneuerungsprogramm “Verbunddorferneuerung Rosebruch“ in den kommenden Jahren Chancen der Erneuerung für die Ortschaften Schwitschen, Hiddingen, Drögenbostel, Buchholz, Rosebruch und Bretel. 

Die Ortschaften Ottingen und Riepholm sind über die „Verbunddorferneuerung Entlang der Warnau“ aus dem Landkreis Soltau-Fallingbostel, in das Dorferneuerungsprogramm aufgenommen worden.

Besonders in den Dörfern werden Maßnahmen von der CDU unterstützt, die über das EU-Programm Hohe Heide gefördert werden. 

Im Kernort Visselhövede und in den Ortschaften sind umfangreiche Baugebiete ausgewiesen. Die Bauplätze werden sehr gut angenommen, einzelne Plätze sind noch zu belegen. Wir möchten sicherstellen, dass auch weiterhin eine Wohnbebauung in den Ortschaften für junge Familien möglich ist, um der demografischen Entwicklung, besonders in den Dörfern entgegen zu wirken.

Wir setzen uns dafür ein, dass Kinderspielplätze fertiggestellt werden und der Endausbau der Straßen vorangetrieben wird.

Gewerbegebiet - Ausbau und Entwicklung  

Das Gewerbegebiet in Visselhövede “ Gewerbepark Celler-Straße-Ost “ wurde 2011 um weitere 17 Hektar auf rund 40 Hektar erweitert. Die Infrastruktur wie Schmutzwasser, Regenwasser, Straßenbefestigung und Beleuchtung sind fertiggestellt. Der größte Teil des Gewerbegebietes wurde bereits vermarktet.

Die CDU Visselhövede hat durch die Verhinderung einer überhöhten Gewerbesteueranhebung ein unternehmerfreundliches Umfeld geschaffen. 

Hierfür sind die umfangreichen Erweiterungen, auch der bestehenden Betriebe, ein erfolgreicher Beleg, der darin mündet, dass trotz einer allgemeinwirtschaftlichen Rezessionsperiode die Gewerbesteuereinnahmen für die Stadt nicht eingebrochen sind. Die sehr positive Tendenz in unserer Standortentwicklung bestätigt uns in unserem Anliegen, die Schaffung neuer Arbeitsplätze in Visselhövede besonderes voranzutreiben.

Straßensanierung, Landwirtschaft u. Wirtschaftswegebau  

Der Erhalt der Landwirtschaft als Wirtschaftsfaktor für die Region ist uns wichtig. Wir wollen durch zielgerichtete Programme wie Dorferneuerung, Wirtschaftswegebau und begleitende Maßnahmen zur Energiegewinnung die Zukunft für die Landwirtschaft positiv beeinflussen. 

In den letzten drei Jahren wurden 8,1 km Wirtschaftswege im Visselhöveder Gebiet erneuert. Die Gesamtkosten dafür betrugen 685.000,-  €. Der Anteil der Fördermittel lag bei 340.000,-  €. 

Seit vielen Jahren warteten die Bürger in Buchholz auf den Ausbau der Bruchstraße. Nachdem die Maßnahme 2008 abgeschlossen wurde, ist der Weg inzwischen wieder ein fester Bestandsteil unseres Wegenetzes und wurde von den Fahrradfahrern neu „entdeckt.“

Der im Jahre 2007 von der CDU beantragte Neubau des Fahrradweges Kettenburg - Ebbingen wird im Jahr 2012 fertiggestellt werden. 

Ökologische Energieverzahnung - Biogas, Windkraft, Photovoltaik 

Um die vielfältigen Potentiale unserer Region besser zu nutzen setzt sich die CDU für den Ausbau Erneuerbarer Energien ein, um Arbeitsplätze, Einkommen und Wertschöpfung im ländlichen Raum nachhaltig zu unterstützen.  

Die Steigerung der Energieeffizienz ist ein von der CDU Visselhövede stark forciertes Ziel. Im Mittelpunkt der Bemühungen zur Energieeffizienzsteigerung stehen dabei, unter der Berücksichtigung wirtschaftlicher Grundsätze, Investitionen zur Verbesserung der Gebäudedämmung. 

Eine ökologische Energieverzahnung unter Berücksichtigung alternativer Energien für kommunal genutzte Immobilien wird angestrebt.  

Insbesondere sollen Kraftwärme-Konzepte in Verbindung mit landwirtschaftlicher Biomassenutzung der Region, sowie Photovoltaik-Anlagen auf geeigneten öffentlichen Gebäuden und Windkraftanlagen in ausgewiesenen Flächen unterstützt werden. Der Immobilienbestand der Stadt Visselhövede soll zukünftig auch zur Energieerzeugung zur Verfügung gestellt werden. 

Durch den CDU-Antrag aus Juni 2011 soll eine Untersuchung aller städtischen Gebäude in Hinblick auf deren Energieeffizienz vorgenommen werden. 

Nach Auswertung der Ergebnisse sollen entsprechende Maßnahmen eingeleitet werden und in die kommenden Haushaltsberatungen einfließen.
Unterstützung von Vereinen und Verbänden

Die CDU - Visselhövede  unterstützt das vielfältige Kulturangebot wie Kunst im Wasserturm, des Theaters Metronom, des Kultur- und Heimatvereins sowie des Kulturvereins EigenArt.

Viele unserer Mitbürgerinnen und Mitbürger engagieren sich in Sport- und Schützenvereinen, bei der Feuerwehr oder in sozialen Verbänden und Organisationen. Diesen ehrenamtlichen Einsatz wollen wir unterstützen. Wir setzen uns für den zukünftigen Erhalt auch der kleineren Ortsfeuerwehren ein.

Die finanzielle Förderung der Vereine und Verbände ist uns ein besonderes Anliegen. 
Dies gilt insbesondere für die Jugendarbeit.

So soll die Förderung des Jugendfußballs durch Unterstützung des bis zum Sommer 2012 neu zu gründenden Jugendfördervereins für alle vier Sportvereine des Stadtgebietes erfolgen.

Durch die Integration von Bürgern mit Migrationshintergrund übernehmen gerade die Vereine und Verbände eine wichtige gesellschaftliche Funktion, die uns am Herzen liegt. Zahlreiche Ehrenamtliche bringen ihre Leistungen und Kenntnisse unentgeltlich ein, wofür wir unsere große Anerkennung aussprechen und herzlich danken.
Familie: Leben und Wohnen für alle Generationen

Um den Ansprüchen der Bewohner und zukünftigen Generationen gerecht zu werden, will die CDU unsere lebenswerte Stadt Visselhövede weiterentwickeln. 

Die Ansiedlung und Unterstützung von Dienstleistern für den Seniorenbereich entspricht dem Anteil zunehmend älterer Menschen in Visselhövede, genau wie der Ausbau und die Unterhaltung von Einrichtungen für Familien, Kindern und Jugendlichen wichtige Elemente für unsere Stadt sind.

Es bleibt unverändert die Politik der CDU, den Wünschen und Erfordernissen jeder Generation nachzukommen.

Stadtsanierung 

Die nachhaltige Entwicklung städtischer Gebiete zu fördern ist Ziel der Stadtsanierung.

Seit 2007 sind umfangreiche Maßnahmen im öffentlichen wie im privaten Bereich umgesetzt oder in der Planung. Das oberste Ziel ist das städtische Leben für alle Bürger und Gäste der Stadt attraktiver zu machen und damit dem demografischen Wandel entgegen zu wirken. Städte sind Anziehungspunkte zum Leben und für wirtschaftliche Aktivitäten, sichern die Daseinsvorsorge und gelten als Jobmotor. Wir wollen, dass der Umbau der Straßen, wie Burgstraße und Schäferstraße seniorenfreundlich ausgeführt wird. 
Die Sanierung des Markplatzes mit dem angrenzenden Parkplatz  „Am Rathaus“ ist überaus gelungen und verbessert die Aufenthaltsqualität für Bürger und Besucher der Stadt.

Insbesondere die Gestaltung der zweiten Zufahrt zum Parkplatz  „Am Rathaus“ ermöglicht eine optimale Nutzung des Parkplatzes in der Innenstadt. 
Der Umbau des Gebäudes „Am Rathaus 2“ durch einen privaten Investor und die Unterbringung eines Physiotherapiezentrums beleben die Region des nordöstlichen Kernbereichs von Visselhövede enorm.

Wirtschaftsförderung und Tourismus 
Den Wirtschaftsstandort Visselhövede attraktiv und wettbewerbsfähig zu erhalten und weiter zu stärken ist das Ziel der CDU Visselhövede. Durch verschiedene Programme zur Wirtschaftsförderung werden den Betrieben Möglichkeiten zur Weiterentwicklung gegeben.  

Neben der Ansiedlung neuer Investoren ist die Pflege der Bestandsunternehmen notwendiger Arbeitsschwerpunkt der Wirtschaftsförderung und wird daher von der CDU weiter vorangetrieben.

Als Naherholungsgebiet wird der Bürgerpark „Visselseen“ neu gestaltet. Hierdurch werden das Gesamtbild und die Attraktivität der Stadt für Bürger und Touristen verbessert.
Zur Förderung des Tourismus sollen ausgewiesene Fahrradrouten rund um Visselhövede weiter ausgebaut werden.

Gewerbesteuer


Kommunen befinden sich untereinander im Wettbewerb um die Ansiedelung neuer Gewerbebetriebe. Neben dem Blick auf die regionale Infrastruktur richten ansiedlungswillige oder umsiedlungswillige Firmen ihr Augenmerk stets auf den Gewerbesteuerhebesatz. 

Es wäre daher fatal gewesen, wenn die CDU dem Antrag der SPD, den Gewerbesteuerhebesatz auf 385% bzw. 400% zu erhöhen, nachgegeben hätte und wir dadurch unsere Nachbarkommunen mit Steuererhöhungen überflügeln würden. 

Vielmehr hat sich CDU Fraktion im Stadtrat Visselhövede bei den Beratungen zum Haushalt 2010 für eine moderate Erhöhung der Gewerbesteuer von 350 auf 370% eingesetzt und einer stärkeren Erhöhung eine Absage erteilt.

Ansässige Unternehmen haben sich bewusst für den Standort Visselhövede entschieden. Die Entwicklung des neu ausgewiesenen Gewerbegebietes bestätigt unseren Beschluss, bei einem Hebesatz von 370% zu bleiben. 

Infrastruktur und Verbesserung des Nahverkehrs

Die Anbindung der Stadt Visselhövede über Bus und Bahn ist bisher nicht optimal gestaltet. Die Einrichtung des Bürgerbusses, unterstützt und gefördert von allen Ratsmitgliedern, ist ein erfolgreicher richtiger Schritt zur Verbesserung des ÖPNV innerhalb der Stadt Visselhövede.  

Der Betrieb des Bürgerbusses wird durch eine vollständig ehrenamtliche Tätigkeit zum Wohle der Mitbürger aufrechterhalten.

Die Anbindung der Ortschaft Stellichte, der Ortschaft Neuenkirchen sowie des Ortsteils  Schafwinkel haben sich zudem als vorteilhaft, auch für das Gewerbe, erwiesen. 

Die Schienenverbindung über die „Amerika-Linie“ nach Bremen bzw. Soltau/Uelzen hat Bestand, ist aber verbesserungswürdig. Der Erhalt der Linie ist mittlerweile garantiert. Der behindertengerechte Ausbau des Bahnhofes Visselhövede ist für die Jahre 2015 / 2016 zugesagt. Insgesamt wird der Ausbau und die Attraktivitätssteigerung dieser Schienenverbindung von der CDU unterstützt. 

Finanzen und Perspektive für die Zukunft

Wir erwarten auch für die Zukunft eine angespannte Haushaltslage. Aus diesem Grund verfolgt die CDU eine konsequente Spar- und Konsolidierungspolitik für zukünftige Haushaltsansätze.  

Ein ganz besonderes Augenwerk legen wir hierbei auf die Steuerung der laufenden Kosten. Nur wenn es gelingt, dass die Ausgaben die Einnahmen nicht nachhaltig übersteigen, kann eine verantwortungsvolle Haushaltsführung erreicht werden.

Wir wollen die pro Kopf-Verschuldung senken, um auch unseren Kindern weiterhin noch Spielraum im kommunalen Gestalten zu erhalten.  

Breitbandverbindung 

Der Landkreis beabsichtigt bis zum Jahre 2014 alle Ortschaften im Stadtgebiet Visselhövede mit einem leistungsfähigen Breitbandausbau zu versorgen.  

Unternehmen, Berufstätige und private Nutzer sollen dadurch die Möglichkeit einer schnelleren Internetverbindung erhalten. Die CDU Visselhövede wird diesen Ausbau engagiert unterstützen und ist dafür, dass wesentliche finanzielle Anteile zum Ausbau dieser zukunftsweisenden Technik getragen werden. 

Schule 
Mit Mitteln aus dem Konjunkturpaket II wurde die Realschule energetisch saniert. Die Heidetorschule und die Kastanienschule wurden in den vergangenen Jahren ebenso in wesentlichen Bereichen baulich verbessert. Zusätzlich wurde die Turnhalle Auf der Loge energetisch aufgewertet. Die Ausstattung aller Schulen mit moderner Kommunikationstechnik wurde schrittweise realisiert.  
Durch die Genehmigung einer Oberschule mit gymnasialer Beschulung wurde ein zukunftweisender Standortfaktor für die Stadt Visselhövede geschaffen. Durch den weiteren Ausbau der Ganztagsbeschulung wird den Familien die Möglichkeit gegeben Kinder und Beruf besser miteinander zu vereinbaren. Die CDU Visselhövede wird diese Entwicklung auch zukünftig stets positiv begleiten und unterstützen.

